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Bey

Dem §bleben

der Hochivohlgebotnent Fraven/
SRAIUEN

Lleonocen FRnachiquen,

wermittbeten Obriftin von SSCHIOhEIm,
gebotten von eltheim,

oeldhe
am sten Jebr. 175 0. an cinem Schlagfiug allhier in Ofteriviec
im 65te Jabre Derd Alters

diefes Seitlidhe gefegnet)

und den Gebr. gu Shrer Rubeftadt nad) Aderftedt in das Hodhadeliche
Veltheimifhe Erbbegrabnif abgefalhen rourde,
toofte
feine febuldigfte PAlicht in gegenmodrtiger Srauerode
abftatten

vem Sodadelichen Scblotheimifdhen  Hauje

tren verbundenfier Knecht;

3. 8 €hrhard,

Camer. Ciuit. Ofteru.
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Graufe Sterbeglucke, frditerlicer Schall !
FBas entdecket wicher uns demn raufes Thoner ?
Bilt b unfre Obren nur jur Trauer wob

DOber meldF du ticher emen havten §
Gechsmal find dic 2B

Wangen Faum von 3 i trodiny
Wed ou toift aufs nene fie fhon toicder focken.

nolich Oriche Das Marterhaus,
Endlich reifit das Joch) dor
Plagen ;
Endlich fpannt der Hidchiie
aus

Die allhier fein Crens getragen 3
Endlich gebt, nady Schmers und Peitr,
Dort der Geife sur Rube cin.

gange hat Des HEwren Hand
Die YoblHelige gesoger,
. Daer ihres Corpers Band
Ldglich faft yum Rif gebogen 3
KeancEende im freten Adh
Gah Sie ihren Sterbetag,

@c{)mf und Rub evquictet jivar
Die gefund find, und e$ twerden,
Aber, was ev hier gebabhy,
QBar die Tolge von Defchroerden '+
Denn de3 Tages erfrer Blick
Rief die Angft dev Nacht jurict

Sy verflofjen Schmersensooll
Khre Stunden, Tag und Jabre,
_ Und, twas noch Shr Troft fenn {ol,
Gilt ju-fih sue Todtenbabre ;
Kind und Kindestind Werlufr
Bobue, durchmfhic und fehmelst die Brufk

: ?}ND wd Mifgunfr Hielten avch
&idhy berechtet Glc au plagen 3
nd dev Broietvacht Lajterbraucy
tufft” e bier die Rub verfagen 5
Coelbit Shr Erbeheil ar dabey
Nicht vom Rechreshandel frey.




@icfct fin 2 und duffe Stand
Khres fiets beangftten Lebens

SHiele Sie i des Hvren Hand,
1nd war an She niche vergebens 3

Dent im tiefeften Vertraus

fornt Gie in OO cingufchantt

o gefdutert, fo gedst,
Go duedy alles Feut gesogen
S Gl Gutes feft gefest;
Wnd ift ghltig aufgetvogen :
®as, als wohl bewdhrtes Sold;
Gidy dem Hdchfien felber jollt.

Mienfithentide war dee Grund
Der der Gottheit fdhutogen Phichien 3
g vevfelben flof dev Bund
mdacytsooll fich felbf su vichten
Ob dag ABefert und dev yei
Qonten gleich und eines

I enfehenticbe brad) das Brot
Denen, die in Yvmuth litten,
QuancEheit, BIOF und andre RNoth
gRard dutdh Shre Hand beftuiteen +
SRiemand , den cim Leyden dunelt;
Rude froftlos weggefehictt.

IMenfehyentiche bog den Stand
Dev Geburt ue evffen Exdent 3

Reil Sh gar 3u wohl befanni
Daf wir alle gleid) nody recrden :

Und cin gang gelafjier Cinn

RNahm o Gut ald Bifes hin

WWas Cie in der IBelt nody bielt,
of3ay Der Yumuth bevguftehen,

Senn Sie hatte langft gefible,
Sus Unendliche 31 gehen ¢

Khres Geifies lautrer Stand

Sudyte feines Urfprungs Band,

@ic(‘ct’v cdele Gemirtl,
Dicfes chrifiliche Detragen

Sft, was unfern Sehmerten 3icht,
nd berechtet unfre Klagen ¢

Dicfer GOt aelafine Sinn

Neiffee unfre Wehmuth 1)}11.

Sheant deshald Natur und ieh,
Sliefft und fehmeltt bey Diefern Sdhlage 3
OfBem Die Anvervandichafe lieh,
e entfebut fidy Diefern Tage :
Bimmernd teagt Das bange Ach
Sfyeer Todtenbahre nad).

Redtiche, dev Tugend hod,
®je iy diclen Sda evbennet s
ogenn eut naffes Salg nidyt vollt 5
et ihr @teinen gieid) genennet.
9emuth bring su dem Altar,
Gtatt des Ovfers , Thranen dav.
Lafit




Laft dem Schmerten frepen Lauf;
Nekt die Gruft mit euven Sakhren ¢

Hale't die Lebmutlh gav niche auf,
Dicfe Dflichten su geroehren :

QBeil Natur und Danck {hon finde,

Daf fie biev die lesten find.

St entfinnet ench dabey,
Daf in diefen Mavterhitten

Cchter Tugend Lo nicht fey :
ABird ev gleich albier evfivitten ¢

Dot in Salem wattet {thon

Der Defieger befrer Lohn.

ot ver Seeligfters alldort
D¢ bereits evfivittne Kronen 3

Safft ihy Angedencten fovt
Nue in euren Hevken wohnen :

Und legt diefe Grabichrift bey :
Hier wuht GOTT und Hienfchen Trew.
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Bey

dem oTchen

der Hochwohlgebonert Frauen/
SRAUEN

aren SRnacliquen,

obriftin von SShI0ehein,
e von S3elEheiny,

weldye
>. an cinem Schlagflug allhier in Ofterivied
65ten Jabre Dero Alters

Seitlide gefegnet)

frer Rubeftadt nach Aderftedt in Das Hochadeliche
ihe Grbbegrabuif abgefabren twurde,
1ooite

ePflicht in gegenmatttget Srauerode
abftatten

fidhen Scblotheimifchen  Haufe

fren verbundenfier Knecht,

Camer. Ciuit. Ofteru.

Farbkarte #13

5.3 ®. gtrucf, Hodyar. Stolb. .faof %ud)\rucfet

S & €brhard, 7k




	Bey dem Ableben der Hochwohlgebohrnen Frauen, Frauen Eleonoren Angeliquen, verwittbeten Obristin von Schlotheim, gebornen von Veltheim, welche am 5ten Febr. 1750. ... in Osterwieck im 65ten Jahre ... dieses Zeitliche gesegnet ... wolte seine schuldigste Pflicht in gegenwärtiger Trauerode abstatten ... J. F. Ehrhard, Camer. Ciut. Osteru.
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